
Zum Studiengang kann zugelassen werden, wer

über einen grundständigen Studienabschluss
(BA, Diplom) mit mindestens der Abschlussnote
2,5 in Studiengängen der Sozialen Arbeit verfügt
und

dieser grundständige Studienabschluss ent-
weder 210 Credits umfasst hat (z.B. 7/8 semestri-
ge Diplom- oder BA-Studiengänge) oder

zusätzlich zu den erworbenen 180 Credits eines
BA-Abschlusses den Nachweis über 30 Credits
durch die Hochschulbegleitung/Abschlussprüfung
der staatlichen Anerkennung erbringen kann.

Ist dies nicht der Fall, müssen 30 Credits durch
die Anerkennung von Weiterbildungen und/oder
studienbegleitendes Belegen von creditierten
Brückenkursen und Modulen des 2. Vertiefungs-
schwerpunkts erworben werden.

berufliche Vorerfahrungen von mindestens
einem Jahr im Bereich der Sozialen Arbeit nach-
weisen kann, sowie in der Regel eine mindestens
15-stündige Berufstätigkeit im Bereich der
Sozialen Arbeit ausübt oder

über einen Studienabschluss aus einem anderen
wissenschaftlichen Studiengang mit einem
Bachelor-, Magister- oder Diplomabschluss und
eine mindestens vier Jahre nachgewiesene
einschlägige berufliche Praxis im jeweiligen
Schwerpunkt (Gemeindepsychiatrie oder
Sozialraumentwicklung) nachweisen kann.

1)

a)

b)

c)

2)

3)

BewerbungZulassung

Master of arts: Advanced Professional Studies

Fachhochschule Wiesbaden
University of Applied Sciences

Soziale Arbeit
Schwerpunkt

Sozialraumentwicklung
und -organisation

Masterstudiengang

Online
berufsbegleitend

studieren

http://www.social-maps.de

Hochschule Fulda

Fachhochschule Wiesbaden

http://www.social-maps.de

Fachbereich Sozialwesen
Marquardstraße 35
36039 Fulda

Fachbereich 11 Sozialwesen
Kurt-Schumacher-Ring 18
65197 Wiesbaden

Die Bewerbungsunterlagen sind jeweils
ab dem 15.11. unter www.social-maps.de
online verfügbar.

Projektkoordination und Ansprechstelle:
Irmgard Sahler, FH Fulda,
irmgard.sahler@sw.fh-fulda.de

Weitere Informationen:

MAPS ist ein Verbundprojekt der Hochschulen Fulda,
FH Koblenz, Universität Koblenz-Landau, FH Potsdam,
FH Wiesbaden und der Zentralstelle für Fernstudien an
Fachhochschulen (ZFH)

Die Bewerbung kann nur zum Sommersemster
erfolgen, Bewerbungsschluss ist jeweils der
16. Januar eines Jahres.

Es stehen 20 Studienplätze zur Verfügung.

Die Kosten des Studium werden nur die regulären
Immatrikulationsgebühren an der jeweiligen Hoch-
schule betragen, an weiteren Kosten müssen Sie mit
Materialbereitstellungsentgelten auf der Lernplatt-
form von zur Zeit 65,- EUR pro Studienmodul rech-
nen. Zusätzliche Gebühren werden nicht erhoben.

Sie bewerben sich bei einer der beiden Hochschulen:



Angesprochen sind Menschen, die ihre Kenntnisse
und Fähigkeiten in der sozialraumbezogenen
professionellen Arbeit ausbauen und vertiefen
wollen.

Sie qualifizieren sich in 5 Semestern für planende,
leitende, koordinierende aber auch forschende
Tätigkeiten in partizipativen Entwicklungs-
projekten und -prozessen.

Ihre Kompetenzen werden gebraucht in der
lokalen Sozialpolitik, sozialen Wohnungs-
wirtschaft, in internationaler Entwicklungs-
zusammenarbeit, bei Aufbau und Leitung von
Organisationen im „Dritten Sektor“, lokaler
Arbeitsmarkt- und Wirtschaftspolitik, Gemein-
wesenökonomie, Quartiermanagement sowie zur
sozialen Stadt- und Regionalentwicklung.

Der Master-Abschluss öffnet den Weg zu einer
Promotion.

Theoretische Grundlagen sozialräum-
licher Entwicklungsprozesse

Sozialraumbezüge Sozialer Arbeit

Reproduktionsstrategien und Armuts-
bedingungen

Methoden partizipativer Projekt-
entwicklung im Sozialraum

Gestaltung von politischen, rechtlichen
und gesellschaftlichen Grundlagen der
Partizipation

Management und Methoden im
Sozialen Raum

Gouvernance und Steuerung
im Sozialraum

Präsentation und Analyse
regionaler Projekte

abschließende Masterthesis

Zielgruppe Inhalte Organisation

Master of arts: Advanced Professional Studies

Das Studienangebot wird von den beiden Hoch-
schulen und gemeinsam
angeboten, es stehen insgesamt pro Studien-
gruppe 20 Studienplätze zur Verfügung.

Die Dauer des Studiums beträgt 5 Studien-
halbjahre (90 Credits)

2/3 des Studiums erfolgen als
1/3 als Präsenzstudium, diese Veranstaltungen
finden abwechselnd an den Hochschulen Fulda
und Wiesbaden statt.

Die finden 4 mal
pro Halbjahr in 2-3-Tagesblöcken statt, die
Anerkennung für Bildungsurlaubsansprüche
ist möglich.

Es wird eine genutzt,
in der die online-Module

eingestellt sind und die
vielfältige Interaktionsformen für Lehrende und
Studierende bereitstellt.

Fulda Wiesbaden

Online-Studium,

Präsenzveranstaltungen

gemeinsame Lernplattform
(Texte, Abstracts, links,

Schaubilder, Medien)


